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Westfalia’s Erste 

Licht und Schatten
Licht und Schatten lagen in den vergangenen beiden Wochen über der 1. Mannschaft des TuS 

Westfalia Wethmar. Am letzten Spieltag gelang es den Grün-Weißen immerhin, den berüchtigten 

Rasen�uch endlich zu beenden, denn beim SV Bausenhagen gelang ein 3:0.

„Ich bin sehr zufrieden mit der Leistung der Jungs auf dem tiefen Untergrund“, lobte Trainer Dominik 

Ciernioch erleichtert. „Wir haben die taktischen Vorgaben im Vergleich zu den letzten Wochen etwas ver-

ändert und haben das am Ende auch gut um gesetzt.“

Die Zuschauer sahen keinen wirklichen Leckerbissen: Spielerisch war auf dem berüchtigten Geläuf keine 

Glanzleistung möglich, aber die Gäste nahmen Kampf und Herausforderung an. Trotz aller Widrigkeiten 

klopften die Gäste dennoch das eine oder andere Mal vorne an und hatte durch Koert die erste Großchan-

ce. Erst nach einer haben Stunde schlug es dann ein: Nach einem Fehlpass des SVB-Keepers legt Koert 

mustergültig für Möller auf – 1:0 zur Pause.

Mit dem Wiederanp�� überstanden die Gäste 

die erste und einzige Drangperiode der Hausher-

ren und sorgten stattdessen mit dem zweiten 

Entlastungsangri� der zweiten Hälfte für eine 

Vorentscheidung: Möller sorgte mit einem groß-

artigen Schlenzer aus zwanzig Metern für das Tor 

des Tages. Neutzner verpasste zunächst das 3:0 

und jagte einen Elfmeter an den Querbalken, ehe 

Geburtstagskind Neuhäuser ganz spät den End-

stand herstellte.

Zuvor, am 10. Spieltag, herrschte noch große Fassungslosigkeit nach dem 1:3 gegen den Spitzenreiter PSV 

Bork. Ciernioch konnte nicht begreifen, dass seine Elf nach derartig hohem Aufwand und so vielen hoch-

karätigen Möglichkeiten nicht in der Lage war, das Duell gegen den Spitzenreiter in die eigene Richtung 

zu lenken. „Wir hatten unglaubliche Power und haben ziemlich viel richtig gemacht“, meinte Ciernioch 

– am Ende lag es wieder einmal an der Fahrlässigkeit vor dem gegnerischen Tor.

In einer überragenden Anfangsphase von knapp dreißig Minuten verpasste der TuS mehrfach das 1:0. Die 

Gäste schienen komplett überfordert, schossen nicht einmal in Richtung Keeper Dvorak und konnten den 

Ball maximal über drei Stationen in den eigenen Reihen halten.

Den Beweis eines Spitzenteams blieb Bork also zunächst schuldig – erst gegen Ende der ersten Halbzeit 

agierte der PSV entsprechend seinem Tabellenstand clever und abgezockt und nutzte gleich zwei indivi-

duelle Fehler zum 0:2. Nach dem dritten Gegentor nach der Pause gelang Grohs erst in der Nachspielzeit 

gelang der Ehrentre�er.
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Heisel & Heiner
Ihr Partner für Lkw-, Transporter- und Pkw-Service aller Marken

Das Automobil ist unsere Stärke

Hubert-Biernat-Straße 2 F

59425 Unna

Telefon 0 23 03 - 9 68 11-10

heiselundheiner@t-online.de

www.heiselundheiner.de
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Spruch der Woche
„Da liegt der Hase im Feuer!“

(TuS-Ikone Rolf N. bei der plötzlichen Au�ösung eines problematischen Sachverhalts)
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Westfalia‘s Zweite

Jubel in der Nachspielzeit
Starker Achtungserfolg für die 2. Mannschaft: Durch einen Last-Second-Tre�er durch Oskar Rogge 

sicherte sich der TuS am letzten Spieltag ein viel umjubeltes Remis.

„Das Spiel heute war mal wieder ein Motivations-

schub für uns“, freute sich Spielertrainer Dustin 

Kampmann. „Daher muss ich die Mannschaft sehr 

loben, sie hat sich an die taktischen Vorgaben 

gehalten und engagiert verteidigt.“

Dennoch seien die beiden Gegentore in der Entste-

hung vermeidbar gewesen, auch wenn das 0:! Und 

0:2 beide unglücklich abgefälscht im Netz landeten. 

„Dafür durften wir uns allerdings auch zwei Mal 

beim Pfosten bedanken“, schmunzelte Kampmann, 

der nach dem Abp�� von einer ge-rechten Punkteteilung sprach.

Nach ausgeglichenem Beginn setzte Romania nach einer halben Stunde einen Doppelschlag zum 0:2. 

Die Westfalia ließ sich aber nicht entmutigen und traf im direkten Gegenzug zum Anschluss durch Jonas 

Stiller. In der Folge hielt der TuS gegen den spielerisch starken energisch dagegen und hatte weitere 

Chancen. „Wir haben einen hohen Aufwand betrieben und uns letztlich mit dem Schlussp�� doch noch 

belohnt!“, sagte Kampmann. „Diese Einstellung müssen wir beibehalten, dann sehe ich uns in den nächs-

ten Wochen auch mal wieder als Sieger.“

Am 10. Spieltag erwischte die Reserve in Rünthe einen gebrauchten Tag und unterlag mit 2:7.

Schon der erste Vorstoß der Gastgeber brachte den TuS früh auf die Verliererstraße. Nach einem Angri� 

über die rechte Seite brachen die Hausherren bis zum Strafraum durch und brachten den Ball scharf in die 

Mitte – dort fälschte Kapitän Zimnik den Ball unglücklich ins eigene Tor ab.

Kurz darauf verletzte sich Torhüter Felix Jankort am Ellenbogen und musste schlussendlich vom Feld. 

Beim Stand von 1:2 musste dann Kai Marrek ins Tor, der im Anschluss gegen die O�ensive des SuS auf 

verlorenem Posten stand.

„Am Ende mussten wir uns klar geschlagen!“, sagte Kampmann, der einräumte, dass unter anderen 

Umständen mehr möglich gewesen wäre. „Spielerisch hatten wir einige gute Aktionen und auch einige 

Chancen, allerdings haben wir insgesamt wieder einmal zu viele einfach Fehler gemacht!“
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Der TuS Westfalia Wethmar 

platzt aus allen Nähten!

Westfalia’s Projekte

Aus 1 mach 2!

Gemeinsam für einen 

zweiten Kunstrasen – 

damit Jung und Alt gefördert werden 

können und genügend „Platz“ haben!
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sei t über

Baumaschinen · Verkauf & Mietservice

Auf der Höhe 3

Lünen-Brambauer

Telefon 02 31 / 98 70 23-0
Telefax 02 31 / 98 70 23-33
www.tilgner-baumaschinen.de

Sie bauen, renovieren?
Oder verschönern Ihren Garten?

Dann sind wir Ihr Partner
für Mietgeräte!
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Westfalia’s Bilderbogen
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BÄCKEREI · KONDITOREI

PARTYSERVICE

Kanzlei

Matthias Schmitz

- Steuerberater -

WWW.SCHMITZ-STEUER.DE

Steinstr. 57

44534 Lünen

Telefon: 02306 782 1372

Telefax: 02306 782 1374

Bürozeiten:

Mo – Do: 8.00 – 16.30

Fr: 8.00 – 13.30

oder nach Terminvereinbarung
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Busemann GmbH
Friedhofstraße 28 - 59192 Bergkamen-Overberge

Fon 0 23 07 - 26 00 20 | Fax 0 23 07 - 1 37 00

www.busemann-gmbh.de
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Der Gegner

SSV Mühlhausen
Mit der Reserve des SSV Mühlhausen kommt das Tabellenschlusslicht zum Cappenberger See. Die Unnaer 

Vorstädter konnten bislang erst eines ihrer elf Saisonspiele für sich entscheiden, reisen also als absolute 

Außenseiter nach Wethmar. Für die Westfalia ist ein Sieg P�icht, wenn es in der Tabelle weiter nach oben 

gehen soll.

Saison Liga Platz Tore Punkte

19/20 A-Liga 12 39:64 21
20/21 A-Liga 4 9:6 10
21/22 A-Liga 12 66:83 28
22/23 A-Liga 7 67:75 45

Weitere Teams
Neben der A-Liga-Reserve verfügt Mühlhausen über eine 1. Mannschaft in der Bezirksliga. In der Sta�el 

8 waren der SSV und Wethmar bis zum Sommer über viele Jahre Kontrahenten, lieferten sich manch 

spannendes und hart umkämpftes Duell. In der Jugend bildet Mühlhausen seit mittlerweile schon 2017 

mit zwei weiteren Vereinen aus Unnas Osten eine Spielgemeinschaft: SuS Lünern und TuS Hemmerde. So 

gelingt es alles Altersklassen von der G- bis zur A-Jugend mit mindestens einer Mannschaft zu besetzen. 

Alle Teams sind ausschließlich auf Kreisebene am Ball.               

Der Kader
Wichtigster und zugleich bekanntester Spieler im Kader der Gäste ist Spielertrainer Manuel Stiepermann, 

der auch am vergangenen Wochenende beim 2:3 gegen den BSV Heeren eine starke Leistung zeigte und 

zwei Tre�er erzielte. Damit gelangen Stiepermann die Saisontore sechs und sieben. Die mit Abstand meis-

ten aller Spieler im SSV-Kader. „Ansonsten ist bei Mühlhausen natürlich immer die Frage, welche Spieler 

aus dem Kader der Ersten nach unten kommen. Deshalb ist der Gegner wirklich schwierig einzuschätzen“, 

sagt Wethmar-Coach Dominik Ciernioch, der sich davon aber gar nicht großartig ablenken lassen möchte. 

„Unser Anspruch muss ohnehin sein, verstärkt auf uns zu schauen und unser Spiel durchzusetzen. Aber 

natürlich werden wir Mühlhausen keinesfalls auf die leichte Schulter nehmen.“            
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SSV Mühlhausen II

Seit mehr als zwei Monaten sieglos
Der erste Saisonsieg gelang der SSV-Zweiten mit einem 3:0 beim SV Langschede gleich am ersten Spieltag 
– es sollte bis heute der einzige Dreier bleiben. In der Folge holte die Stiepermann-Elf lediglich noch zwei 
Remis gegen SV SW Frömern und den Kamener SC, verließ ansonsten acht Mal als Verliererin den Platz. 
Nach zuvor vier Niederlagen in Folge ließ Mühlhausen am vergangenen Sonntag aber zumindest leicht 
aufhorchen, musste sich Spitzenteam BSV Heeren nämlich nur knapp mit 2:3 geschlagen geben. „Der SSV 
hatte in dieser Saison schon oft knappe Ergebnisse. Das Match wird also alles andere als ein Selbstläufer“, 
sagt Westfalia-Linienchef Dominik Ciernioch.         

Westfalia Wethmar
Formkurve zeigt weiter nach oben
Erlebten die Grün-Weißen im vergangenen Heimspiel noch Fußball verkehrt und gingen trotz einer 
Top-Leistung und haufenweise besten Einschussgelegenheiten unverdient als 1:3-Verlierer gegen 
Tabellenführer PSV Bork vom Platz, stimmte zuletzt auch das Ergebnis. Am Wochenende glückte durch 
einen Doppelpack von Moritz Möller und einem Tre�er von Geburtstagskind Arne Neuhäuser ein glatter 
3:0-Auswärtserfolg auf dem schwierig zu bespielenden Naturrasen auf der Alm beim SV Bausenhagen. 
„Das Resultat war der verdiente Lohn für einen guten Auftritt“, sagt Trainer Dominik Ciernioch, der selbst-
bewusst auf das Mühlhausen-Spiel schaut: „Natürlich sind wir der Favorit und wollen punktemäßig gleich 
mit dem nächsten Dreier nachlegen. Die Mannschaft kommt jetzt immer besser ins Rollen.“                                        

Westfalia Wethmar SSV Mühlhausen II

8 Tabellenposition 16

18 Punkte 21

1,64 Punkte pro Spiel 0,45

6 Siege 1

5 Niederlagen 8

28 Tore 16

2,55 Tore pro Spiel 1,45

5:0 (RW Unna) Höchster Sieg 3:0 (SV Langschede)

2:4 (SV A�erde) Höchste Niederlage 0:6 (GS Cappenberg)

1 Sieg Letzte Serie 5 Niederlagen
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Lüner 

Baumaschinen

Vermietung
Lünen-Beckinghausen · bmv-luenen@web.de

BESTATTUNGHAUS

HeinricH ebbingHaus

Mauerstraße 63
44532 Lünen
Telefon (0 23 06) 1 21 81
Telefax (0 23 06) 1 21 16

Inhaber:
Detlev Ebbinghaus
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Das Gewinnspiel zum Spieltag

Tipp’ die Westfalia
Zu jedem Heimspiel unserer Westfalia bieten wir ein Gewinnspiel. Tippe das Endergebnis und gewinne als 

Hauptpreis den gesamten Topf. Mit einem Einsatz von 2,- Euro pro Tippschein (hierbei geht 1,- Euro direkt 

als Spende in unsere Jugendabteilung) nimmst du an dem Gewinnspiel teil. Der Schein mit dem richtigen 

Ergebnis erhält, bei einmaligem Vorkommen, den gesamten Gewinn. Geteilt werden muss jedoch der 

Gewinn, wenn mehrfach Tre�er auftreten. Einfach den unteren Abschnitt heraustrennen, Namen und 

Tipp notieren und am Kiosk abgeben (bis 10 Minuten nach Spielbeginn).  Nach dem Spiel werden die 

Gewinner bekannt gegeben. Bei Nichtausschüttung bleibt der mögliche Gewinn bestehen und wird 

beim nächsten Heimspieltag dazu gerechnet (der Jackpot liegt aktuell bei 0 Euro).

Als besonderes Bonbon verlosen wir unter allen Mitspielern attraktive Preise wie einen  

Frühstückskorb, Fanartikel oder Sportaccessoires.

Mitmachen lohnt sich also doppelt! Viel Glück . . .

Unser „Promi-Tipper“
Name: Meik Schäfers

Alter: 44

Funktion  
im Club:  Physiotherapeut des TWW

Tipp: „4:1 für uns! Die Handschrift des Trainers ist jetzt zu 
 erkennen und die Mannschaft scha�t es, auch gegen 
 defensive und tief stehende Gegner, auch auf  
 schwerem Geläuf, zu gewinnen. “

:

Name: 

Mein Tipp:

_______     :     _______

✂

Westfalia Wethmar     :     SSV Mühlhausen II
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 kompakt
Kreisliga A2 Unna/Hamm 12. Spieltag 

Sonntag, 29. Oktober · Anstoß 15:00 Uhr

Westfalia Wethmar     – SSV Mühlhausen II

FC Overberge    – BSV Heeren

SV SW Frömern   – SV A�erde

SuS Oberaden   – GS Cappenberg

BR Billmerich   – PSV Bork

VfK Weddinghofen  – SV Bausenhagen

SV Langschede   – Kamener SC**

SuS Kaiserau II      – RW Unna***

Kreisliga A2 Unna/Hamm 13. Spieltag 

Sonntag, 5. November · Anstoß 14:30 Uhr

SSV Mühlhausen     – VfK Weddinghofen*

FC Overberge     – RW Unna

BSV Heeren   – Westfalia Wethmar

SV Bausenhagen     – BR Billmerich

PSV Bork     – SuS Oberaden

SV A�erde   – SuS Kaiserau II

GS Cappenberg    – SV Langschede****

Kamener SC   – SV SW Frömern****

* 12:30 Uhr  ** 15:15 Uhr  *** 15:30 Uhr  **** 14:45 Uhr  

Tabelle Kreisliga A2 Unna/Hamm

Platz Mannschaft Spiele g u v Tore Pkt.

1. PSV Bork 11 9 0 2 41:14 27

2. Kamener SC 11 7 2 2 37:16 23

3. FC Overberge 11 7 2 2 29:22 23

4. VfK Weddinghofen 11 6 2 3 36:25 20

5. SuS Kaiserau II 11 6 1 4 18:18 19

6. BSV Heeren 11 6 1 4 34:35 19

7. RW Unna 11 5 3 3 37:30 18
8. Westfalia Wethmar 11 6 0 5 28:21 18

9. SV A�erde 11 5 0 6 26:31 15

10. SuS Oberaden 11 3 4 4 23:30 13

11. SV Bausenhagen 11 4 1 6 20:27 13

12. BR Billmerich 10 3 1 6 16:21 10

13. SV SW Frömern 11 2 4 6 19:29 10

14. GS Cappenberg 10 2 2 6 21:25 8

15. SV Langschede 11 2 1 8 20:45 7

16. SSV Mühlhausen II 11 2 2 8 16:32 5

Torjäger

Kevin Marquardt (PSV Bork) 17
Serhat Yilmaz (VfK Weddinghofen) 16
Marvin Bremkes (SV A�erde) 14
Mansour Youso� (RW Unna) 12
Moritz Denningho� (Kamener SC) 11
Felix Evers (FC Overberge) 11
Serkan Özdemir (SuS Oberaden) 9
Taner Erel (VfK Weddinghofen) 8
Ben Knappmann (PSV Bork) 8
Oskar Koert (Westfalia Wethmar) 8
Cihad Kücükyagci (Kamener SC) 7
Manuel Stiepermann (SSV Mühlhausen II) 7
Yannick Büscher (SV Langschede) 6
Tim Brech (BSV Heeren) 5
Tim Heberlein (BSV Heeren) 5
Marcio Jürgens (SV SW Frömern) 5
Jannes Krupka (SV Langschede)
Justin Ladewig (BSV Heeren) 5
Arne Neuhäuser (Westfalia Wethmar) 5
Arne Volkmer (BSV Heeren) 5
Johannes Wuttke (SV Langschede) 5

Die nächsten Termine

Spieltag A/H Tag Datum Zeit Gegner

12. H So. 29.10. 15.00 SSV Mühlhausen II
13. A So. 05.11. 14.30 BSV Heeren
14. A So. 12.11. 14.30 FC Overberge
15. H So. 19.11. 15.00 VfK Weddinghofen
16. H So. 03.12. 15.00 BR Billmerich
17. A So. 18.02. 15.00 Start in die 2. Serie
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Kreisliga A2 Unna/Hamm · 12. Spieltag
Sonntag 29. Oktober, Anstoß 15:00 Uhr 

Sportanlage Cappenberger See 
Schiedsrichter Adrian Mazurkiewicz

Unser Kader
1 Niklas Dvorak 18 Luis Suzano 

2 Luis Hunschede 19 Niklas Pella 

3 Laurin Stauch 20 Jonas Allefeld 

4 Adam Schlierenkamp 21 Lennart Cirkel 

5 Tim Weiß 22 Riaan Neutzner 

6 Jonas Osterholz 23 Tom Beling 

7 Niklas Rogge 24 Laurenz Resch 

8 Robin Böllho� 25 Niklas Tittelbach 

9 Oskar Koert 26 Kilian Grohs 

10 Steven Pottho� 27 Marcel Ciernioch 

11 Tom Stüwe 28 Patrick Ronneburger 

13 Arne Neuhäuser 29 Lukas Jankort 

14 Jan Richter 30 Mats Lange 

15 Luca Splittgerber 31 Linus Horn

16 Moritz Möller 33 Lukas Maschinski

17 Tillmann Siebert

Trainer: Dominik Ciernioch 
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Westfalia’s Neuigkeiten 

Umziehen wie die Pro�s
Das hat man selten gesehen: Geht man in diesen Tagen in den Umkleidetrakt der Wethmarer Seni-

oren-Teams, traut man seinen Augen kaum, denn die Kicker der 1. Mannschaft haben sich mit dem 

Umbau ihrer Kabine ein kleines grün-weißes Denkmal gesetzt.

Drei Monate hat es gedauert, bis das neue Schmuckstück auf diese fast unglaubliche Weise erstrahlen 

konnte. An die Anfänge erinnert sich Trainer Dominik Ciernioch genau. „Wir als Mannschaft wollten etwas 

entstehen lassen, was die nächsten Jahre über ein Merkmal für Wethmar sein sollte!“ Und so machten sich 

unzählige Hände an die Arbeit, dieses Projekt zu verwirklichen, wobei Ciernioch insgeheim die Feder-

führung übernahm. „Ich hatte da einige Ideen und bin froh, dass wir das alles gemeinsam so umsetzen 

konnten – vor allem in der Kürze der Zeit!“

So entstand mit der Zeit ein echtes Kunst-

werk, bei dem wahrscheinlich auch so 

mancher Bundesliga-Spieler die Kinnlade 

herunter�ele. Nach zahlreichen kleinen und 

großen handwerklichen Arbeiten wurden 

schließlich die Spinde eingebaut und sonsti-

ge Schränke, Regale und Fächer installiert – 

ein logistisches Meisterwerk. Und dabei sind 

die Maßnahmen noch immer nicht beendet. 

„Ganz fertig ist die Kabine noch nicht, wir feilen noch an zwei, drei Kleinigkeiten“, bemerkt Ciernioch 

augenzwinkernd. In der Winterpause soll dann alles passen.

Der Coach möchte all diejenigen nicht vergessen, die sich an der Entstehung dieser einmaligen Story 

beteiligt haben. „Wir als 1. Mannschaft möchten uns an dieser Stelle bei allen Personen bedanken, die 

geholfen und gestaltet haben. Dazu gehören sämtliche �eißige Arbeiter, Transporteure, Streicher, Eltern, 

Sponsoren und natürlich der Verein selbst. Dass uns das auf diese Wiese ermöglicht wurde, ist einfach nur 

herausragend geil! Danke!“
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Westfalia’s Vereinsjubiläum
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Wolfgang 

Kruczynski

Märkische

Tiefbau

Ulrich

Wienkötter

Martin 

Langenkämper

Hans Peter

Siweck

Olaf

Fischer

Martin

Hane

Rolf

Nehling

Heiner

Schulz

Peter

Franke

Provinzial

Cuvelier

Jens-Uwe

Franke

Birgit

Nehling

Detlev

Ebbinghaus

Nils

Witte

Feuerwehr 

Wethmar

Helmut

Jäger

Günter

Gernemann

Stefan

Witte

Wilhelm

Schulte

Jürgen

Karnahl

Günter

Appel

Kevin

Berka

Ste� & Ulle 

Grundmann

Nele

Grundmann

Winfried

Papesch

Tim & Kristina

Holz

Jörg

Lewe

Manfred

Chojnicki

Sascha

Appel

Achim

Lask

Manfred

Köppler

Dominik

Ciernioch

Marcel

Ciernioch

Sylvia

Lask

Hiltrud & Jupp 

Völkering

Familie

Hirsch

Thorsten

Jäger

Niklas

Rath

Lambert

Stecher

Dieter

Röse

Sportschützen 

Wethmar

Werner

Strauch

Dominik

Billeb

SPD-Ortsverein 

Altlünen

Dirk

Völkering

Architekturbüro 

BDH

Bauunternehmen 

Herbert Jücker

Holzbau

Tietz

Wolfgang

Veldtrup

B.

Junge

Anne

Grotefels

Stefan

Mazur

Michael

Bartusch

Baubetriebshof 

Bergkamen

Druckerei 

Peter Holtkamp

Schwimmverein

Lünen 08

Franz-Josef  

Richter

Anja und Christian 

Zapp

Rüdiger  

Billeb

Ursula und Rolf

Chojnicki

Didi 

Nagelfeld

Westfalia’s Vereinsheim-Unterstützer
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Klaus

Körling

Hans Karl

Gruhle

Gisela

Rachuba

Markus

Wilczek

M.

Abram

Mehdija

Gusinac

Erwin

Volkmann

Kai

Selbstaedt

Peter

Osterholz

Rainer

Völkel

Dirk

Lange

Norbert

Lux

Emil

Deutz

Andreas

Strecker

Jürgen

Schwarz

Herbert

Tittelbach

Thomas

Holz

Dirk

Linzert

Bernd

Radau

Heinz

Hecktor

Fedenca

Becker

Heinz

Händler

Anton 

Langenkämper

Johannes

Feller

Mareike 

Schnellenberg

Alte-Herren 

Wethmar

Stephan

Polplatz

Thomas 

Schlossarek

Bruno

Schulte

Thomas

Janning

Werner

Mennekes

Michael

Heuser

U23 

Saison 16/17

Schiedsrichter 

Wethmar

Peter

Erling

Familie

Mantei

Heinz-Werner 

Krause

Bernd

Völkering

Siegfried

Hölzner

Dr. Hans Willy

Winz

Uwe

Dvorak

Matthias

Schmitz

Schützenverein 

Wethmar

Bundesliga-Club 

Lüggert

CDU

Altlünen

Guido

Bormann

Gerüstbau

Helmus

Julien

Hirsch

Familie

Hirsch

Familie

Kowalski

Entsorgungsbetrieb 

Bergkamen

Bodo

Menges

Alte

Ka�eerösterei

Gabi & Sophia 

Chojnicki

Andreas

Mildner

Siegfried 

Störmer

SSV  

Lünen

PSD-Bank 

Rhein-Ruhr

LVM 

Jörg Lewe

Familie 

Carlo Schwarze

Alex  

de Gruisbourne
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Inhaber Thomas Ho�mann

44534 Lünen

Schützenstrasse 9 b

Telefon 0 23 06 / 63 88 5

Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.30

Samstag von 8.00 bis 16.00 · Sonntag von 10.00 bis 12.00

ZUKUNFT GESTALTEN – JUGEND FÖRDERN
So lautet seit mittlerweile über fünf Jahren das Motto unseres 

Fördervereins. In dieser Zeit wurden die etwa 400 Nachwuchs-

kicker der Westfalia in vielfältiger Form unterstützt. Sei es bei 

der Anscha�ung von Trainingsmaterial, Jugendfahrten, Quali�-

zierung der Trainer, usw.

Mit Eurer Hilfe ist es uns auch gelungen, den Traum vom 

Kunstrasenplatz am Cappenberger See Realität werden zu 

 lassen. Die „Freunde und Förderer“ von Westfalia Wethmar 

haben auch den Vereinsheimbau realisiert, um das Vereins-

leben der Grün-Weißen noch weiter zu stärken.

Werdet auch ihr zu Förderern des TuS Westfalia Wethmar!  

Für nur 24,- Euro Jahresbeitrag seid ihr dabei und unterstützt 

das Vereinsheimprojekt sowie 400 kleine Kicker. Den Mitgliedsantrag �ndet ihr als Download auf 

der Fördervereinsseite im Internet unter www.tww48.de.
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Westfalia’s Jugendteams

Neustart nach der  
Herbstferien-Pause
Für die vielen Nachwuchs-Mannschaften des TuS Westfalia Wethmar endete am vergangenen 

Wochenende die P�ichtspielpause rund um die Herbstferien. Und die B1-Junioren machten nach einer 

makellosen Quali�kationsrunde gleich dort weiter, wo sie vor den Ferien aufgehört hatten.

Im ersten Spiel der Kreisliga A gelangen 

auf dem langen Weg zum erho�ten und 

erträumten Ziel Meisterschaft, um so über 

die Relegation die direkte Chance zur Rück-

kehr in die Bezirksliga zu haben, die ersten 

drei Punkte mit einem klaren 5:1 beim VfL 

Kamen. „Das war ein guter Start in die neue 

Runde, aber eben erst der erste Schritt. Ich 

rechne hier mit einem ganz engen Kampf 

um die Meisterschaft. Vor allem auch West-

falia Rhynern hat eine brutal starke Truppe. Aber darüber hinaus muss man sicherlich noch ein, zwei 

weitere Teams auf dem Zettel haben“, sagt Sascha Dupke, Sportlicher Leiter der Jugendabteilung von 

Westfalia Wethmar.

Eine 0:2-Hiemniederlage gegen die SpVg Erkenschwick kassierten die A-Junioren und rutschten damit 

zunächst ins untere Drittel der Bezirksliga-Tabelle ab. „Das darf aber eigentlich nur eine Momentaufnahme 

sein. Denn die Mannschaft hat zu viel Qualität, darf nicht um den Klassenerhalt in dieser Liga zittern müs-

sen. Jetzt hilft in den nächsten Wochen und Monaten bis zur Winterpause nur harte Arbeit. Dann bin ich 

überzeugt davon, dass sich die tabellarische Ausgangslage schnell verbessern wird“, sagt Sascha Dupke.

Nichts zu holen gab es beim P�ichtspiel-Neustart nach den Ferien für die D1-Junioren in der Bezirksliga. 

Auf eigenem Platz unterlag die Mannschaft von B-Lizenz-Inhaber Jan-Eric Halbe der DJK TuS Hordel über-

raschend deutlich mit 0:6. „Mit diesem Resultat war so im Vorfeld sicherlich nicht unbedingt zu rechnen, 

zumal die Auftritte und auch die Ergebnisse vor den Ferien wirklich gut waren. Deshalb wird diese Nieder-

lage das Team auch nicht dauerhaft zurückwerfen. Schon in den nächsten Spielen werden die Jungs nach 

diesem Rückschlag sicherlich ein ganz anderes Gesicht zeigen“, ist Dupke überzeugt.
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Gleich mehrere gute Nachrichten gibt es von den 

C1-Junioren. Obwohl in der Meisterschaft am ver-

gangenen Wochenende aufgrund der ungeraden 

Anzahl an Mannschaften in der Bezirksliga-Sta�el 

4 noch spielfrei, bleiben die Grün-Weißen im 

Kampf um den Aufstieg in die Landesliga an der 

Tabellenspitze. Denn die Konkurrenz patzte. Das 

Team von Senar Berisha und Patrick Jesberg hielt 

sich derweil mit einem Testspiel gegen die DJK TuS Körne �t. Hier gelang ein 4:1-Sieg. Das deutlich wich-

tigere Erfolgserlebnis glückte dann aber unter der Woche am Mittwoch im Kreispokal-Halb�nale. Beim 

Königsborner SV wurde die Westfalia ihrer Favoritenrolle gerecht und scha�te den Sprung ins Finale. „Da 

stand die Truppe schon im vergangenen Jahr. Jetzt erneut den Einzug gescha�t zu haben, ist natürlich 

eine überragende Sache und dürfte auch reichlich Selbstvertrauen für die nächsten Meisterschaftsspie-

le geben. Denn natürlich wollen wir die Tabellenspitze jetzt möglichst bis zum Saisonende verteidigen, 

nachdem es in den vergangenen beiden Spielzeiten zwei Mal haarscharf nicht geklappt hat mit dem 

Aufstieg“, so Sascha Dupke.

Erfreulich verlief der Start in die Kreisliga A für die U12-Junioren. Beim TuS Wiescherhöfen glückte ein 

6:1-Kantersieg und damit als Jungjahrgang sogar der Sprung an die Tabellenspitze. „Die Truppe macht 

viel Spaß, da haben wir einen super Unterbau für die U13 in der Bezirksliga, müssen uns mit Blick auf die 

kommende Saison keine Sorgen machen“, sagt Sascha Dupke.
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Hauptsitz 

Bambergstraße 68 

59192 Bergkamen 

Telefon 0 23 07- 6 16 16 

Telefax 0 23 07- 6 18 34

Betriebsstätte 

Landwehrstraße 11 

59192 Bergkamen 

Telefon 0 23 07- 6 26 49 

Telefax 0 23 07- 6 83 67

info@sq-elektro.de  ·  www.sq-elektro.de
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Westfalia’s nächster Gegner

Richtungsweisendes 
Spiel in Heeren
Am 13. Spieltag geht es für Westfalia Wethmar zum BSV Heeren. Gespielt wird auf Kunstrasen an der 

Heerener Straße. Anstoß ist mit dem Wechsel in den November erstmals in dieser Saison schon um 

14.30 Uhr. Als Tabellensechster hat der BSV mit aktuell 19 Zählern einen Punkt mehr auf der Habensei-

te als Wethmar. Dies wollen die Grün-Weißen am kommenden Wochenende ändern.    

Der Verein
Neben der A-Liga-Ersten verfügt Heeren über drei weitere Seniorenteams. Die Reserve spielt in der B-Liga, die 

Drittvertretung in der D-Liga, hinzu kommt eine Altherrentruppe. Die Frauenmannschaft des BSV ist in der 

Landesliga am Ball und damit sportlich das Aushängeschild des Klubs aus Kamen. Die 2. Frauenmannschaft 

kickt in der Kreisliga A. Im Jugendbereich verfügt Heeren über sechs Teams, die allesamt auf Kreisebene am 

Ball sind. Eine A-Jugend kann der Verein in dieser Saison nicht stellen. Ansonsten sind alle Altersklassen besetzt.                        

Der Kader
Für A-Liga-Verhältnisse hat der BSV mit Spielern wie Gabriel Honorio, Tim Brech, Tim Heberlein, Ali-Sammy 

Moussa, aber auch Justin Ladewig, Martin Herbot oder Thilo Ernst einen stark besetzten Kader, gehört zum 

großen Kreis der Mitfavoriten auf den Titel. Allerdings hat Heeren bislang noch Probleme sein großes Potenzial 

kontinuierlich abzurufen. So wechseln sich starke Auftritte wie beim 5:3 beim Kamener SC oder 5:1 gegen den 

SV A�erde, bislang regelmäßig mit schwachen Leistungen wie beim 0:7 gegen GS Cappenberg oder dem 2:5 

gegen den SV Bausenhagen ab. Zuletzt gelang ein knappes 3:2 bei Schlusslicht SSV Mühlhausen II. „Ähnlich 

wie wir teilweise, hat auch Heeren manchmal Schwierigkeiten, seine vielen PS auf die Straße zu bekommen. 

Wir werden in dem Spiel versuchen so aufzutreten, dass sie auch gegen uns vor allem mit ihrer sehr starken 

O�ensive nicht wirklich zur Entfaltung kommen“, sagt Westfalia-Trainer Dominik Ciernioch.               

Die Anfahrt
Die knapp 18 Kilometer bis zur Sportanlage an der Heerener Straße scha�en Westfalia-Fans mit dem Auto in gut 

25 Minuten. Vom Cappenberger See geht es über die Wehrenbold- und Münsterstraße sowie die Zwolle Alle 

nach links auf die Kamener Straße. Dieser auch als Lünener Straße weiter durch Beckinghausen und Oberaden 

folgen und bereits in Kamen rechts fahren auf die B233 Richtung Zentrum/Kamen-Karree. Auf dieser Hochstra-

ße für 1,6 Kilometer bleiben, dann links fahren in die Henry-Eveling-Straße. Von dieser nach 500 Metern rechts 

abbiegen in die Zielstraße. Der Heerener Straße für gut drei Kilometer folgen, um im Kreisverkehr die zweite 

Ausfahrt zu nehmen und auf der Heerener Straße bleiben. Nach knapp 250 Metern be�ndet sich der Parkplatz 

der Sportanlage auf der linken Seite.
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An der Wethmarheide 25c, 44536 Lünen
Tel.: +49 (0) 2306- 54621, Fax: +49 (0) 2306- 63884

E-Mail: info@kavakgmbh.de
Web: www.kavakgmbh.de
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Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

1 : 0 für 

Ihre Sicherheit!

 Jörg Lewe
 Präsidentenstr. 16
 59192 Bergkamen

 (02307) 24 25 27
 info@lewe.lvm.de
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ELEKTRO-INSTALLATIONEN
REPARATUR-SCHNELLDIENST

Hüttenallee 58
44534 Lünen

Wethmar,
Gewerbegebiet

WESTFALIA

02306
50137

www.elektro-laschinski.de

elektro

L A S C H I N S K I
REDEKER GmbH & Co.  KG

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg!
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Westfalia‘s Förderverein

Große Pläne 
Die Worte waren klar und kamen dem alten und neuen Vorsitzenden des Fördervereins „Freunde und 

Förderer des TuS Westfalia Wethmar“ entschlossen über die Lippen. „Ich habe das Ziel, hier so lange 

mitzuhelfen, bis wir den zweiten Kunstrasenplatz realisiert haben“, sagte Martin Hane.

Das Thema zweiter Sportplatz für Westfalia Wethmar war eines der beherrschenden bei der Jahreshauptversammlung 

des Fördervereins im Vereinsheim TuS-Tre� am Cappenberger See. „Denn natürlich wollen und werden auch wir als 

Förderverein das Projekt tatkräftig mit unterstützen“, sagte Hane. Dass ein zweiter Kunstrasen für die Grün-Weißen 

kommen muss und auf der Wiese neben dem großen Parkplatz am Cappenberger See entstehen soll, ist für Hane und 

dessen Vorstandsteam im Förderverein ebenso alternativlos, wie für die Funktionsträger im Sportverein. „Mit den Nach-

meldungen im Jugendbereich nach den Herbstferien haben wir jetzt die Marke von 25 Mannschaften erreicht. Und 

die Tendenz ist weiter steigend. Denn der Zustrom an Kindern – speziell im unteren Jugendbereich - ist ungebrochen“, 

erklärte Hane. Dies sei natürlich überaus erfreulich und auch ein Beleg für die gute Arbeit des Vereins in allen Bereichen. 

„Aber dauerhaft ist das mit nur einem Sportplatz nicht zu händeln. Darunter leider die Quantität und die Qualität 

der Trainingseinheiten aller Mannschaften. Und dabei geht es gar nicht nur um den sportlichen Erfolg, sondern auch 

um so wichtige Dinge wie Integrationsarbeit und Vermittlung von Werten, die wir als Sportverein ja ebenfalls leisten“, 

sagte Hane. Fördervereins-Geschäftsführer Stephan Polplatz, zugleich auch Vorsitzender des Sportvereins, skizzierte 

das weitere Vorgehen bis zum „ho�entlich möglichst zeitnahen Spatenstich“. „Wir werden jetzt die Gespräche mit der 

Politik und den verantwortlichen Stellen bei der Stadtverwaltung intensivieren. Wenn wir dabei die reine Faktenlage 

und die Entwicklung des Vereins erläutern, bin ich mir sicher, dass alle Beteiligten die Notwendigkeit eines zweiten 

Platzes sehr schnell erkennen und das Projekt dann auch gerne unterstützen werden“, so Polplatz. Ein erstes Gespräch 

mit politischen Vertretern sei schon für diese Woche geplant. „Weitere werden dann in kurzen Abständen folgen. Das 

Ganze wird jetzt richtig Drive aufnehmen“, versprach Polplatz den Anwesenden, unter den auch Werner Mennekes, 

Ehrenvorsitzender des TuS Westfalia Wethmar war. Neben Hane war in der Versammlung auch Polplatz in seinem Amt 

als Geschäftsführer bestätigt worden. Ihnen zur Seite steht als 2. Vorsitzender weiterhin Markus Wilczek. Eine Änderung 

gibt es einzig bei der Verwaltung der Finanzen. Thomas Sajonz übernimmt die Kassierertätigkeit von Bettina Krause, die 

sich auf eigenen Wunsch nicht mehr zur Wahl stellte. Als Kassenprüfer fungieren Eddy Fuhrmann und Sascha Dupke.

Vor den Wahlen konnte Polplatz in seinem Jahresbericht viel Positives verkünden. Nachdem die Corona-Pandemie mit 

ihren vielen Einschränkungen natürlich auch die Aktivitäten des Fördervereins ein wenig gelähmt hatte, haben diese 

längst wieder Fahrt aufgenommen.  So fanden und �nden wieder regelmäßig Veranstaltungen statt, für deren Durch-

führung der Förderverein verantwortlich ist. Beispielsweise im Sommer das zweitägige Jubiläumsfest zum 75-jährigen 

Bestehen des TuS Westfalia Wethmar. Das nächste große Event ist dann am 25. November der Lichtermarkt auf der 

Platzanlage am Cappenberger See. „Damit können wir natürlich auch bei der �nanziellen Unterstützung des Sport-

vereins wieder akti-ver werden“, sagte Polplatz. So übernahm der Förderverein erst kürzlich die Anscha�ungskosten 

für insgesamt 14 Tore für den Trainings- und Spielbetrieb in den verschiedensten Größen. „Durch die immer weiter 

steigende Zahl an Mannschaften und die neuen Funino-Spielformen im G- und F-Jugend-Bereich benötigt der Sport-

verein vernünftiges Equipment. Die Aufgabe, dieses weiter zu verbessern, haben wir gerne übernommen“, so Polplatz. 

In diesen Tagen beteiligt sich der Förder-verein �nanziell auch an der Ausstattung der vielen Kinder- und Jugendtrainer 

mit Winterjacken, Trainingsanzügen und Hoodys für die nahende kalte Jahreszeit.
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Westfalia‘s Veranstaltungen

Vorfreude auf den Lichtermarkt 
„Auf viel Bewährtes, aber auch ein besonderes neue Highlight dürfen sich die Besucher des Lichter-

marktes auf der Platzanlage des TuS Westfalia Wethmar freuen, den der Förderverein des Klubs wie-

der am Tag vor Totensonntag, Samstag, 25. November, ab 15 Uhr veranstaltet.

Erstmals werden die „Diskallico Light Rider“ in Wethmar dabei sein. Die Truppe hat sich, vor allem aber ihre Fahrräder 

mit unzähligen bunten Lichtern dekoriert und wird nach Einbruch der Dunkelheit einige Runden über die Tartanbahn 

drehen. „Das wird eine geile Sache, die viele unserer Besucher sicherlich noch nie gesehen haben. Darauf können wir 

uns schon jetzt freuen“, sagt Christoph Cieslik, Eventmanager des Vereins. „Wir starten also mit ganz viel Bling-Bling in 

die Adventszeit.“

Auch ansonsten wird es an diesem Tag an Lichtern nicht mangeln auf der Platzanla-

ge. Denn der Innenhof zwischen den Kabinen und den ehemaligen Bauhof-Garagen 

wird natürlich wieder adventlich dekoriert. „Zusätzlich werden wir mehrere Feuer-

körbe haben, die für eine ganz besondere Atmosphäre sorgen sollen, an denen die 

jüngeren Besucher aber auch ihren Stockbrotteig backen können“, sagt Cieslik.

An den Weihnachtsmarktbuden, die im Innenhof aufgestellt werden, gibt es advent-

liche und vorweihnachtliche Accessoires, Reibeplätzchen, Crêpes, Glühwein, Kakao, 

Punsch und Lumumba. Wer lieber ein Bier trinken möchte, wird natürlich ebenfalls 

versorgt. „Im Vereinsheim bieten wir an diesem Tag auch wieder unser Wethmar-Bier an, das bislang richtig gut 

ankommt. Wer das Bier noch nicht probieren konnte, hat dann am 25. November Gelegenheit dazu“, sagt Cieslik. Und 

natürlich gehören auch Klassiker wie Pommes, Brat- und Currywurst zum Verp�egungsangebot.

Für Unterhaltung wird unter anderem ein Luftballonkünstler sorgen, der gegen eine kleine Spende Luftballontiere 

für die Kinder bastelt. „Wir schon bei unserem großen Fest im Sommer zum 75-jährigen Vereinsbestehen, sollen die 

Spenden auch diesmal wieder mit in die Finanzierung unseres zweiten Kunstrasenplatzes �ießen. Das Projekt verfolgen 

wir jetzt mit Nachdruck und werden nicht locker lassen“, verspricht Cieslik.

Für die Musik zuständig ist wieder die GUMMI-BÄND. Bereits seit 2009 sorgen die Organisatoren der „Gemeinschaft 

ungewöhnlicher Menschen mit Initiative“ zu verschiedenen Anlässen für den musikalischen Rahmen. Höhepunkt war 

im Jahr 2018 der Auftritt im Düsseldorfer Landtag zum Empfang der kommunalen Behinderten-Beauftragten. Auch auf 

dem Lüner Weihnachtsmarkt war die bekannte und beliebte Band schon oft zu hören.

Für den Schmuck an den Weihnachtsbäumen auf der Platzanlage sorgen die Kinder aus den umliegenden Kinder-

tagesstätten. „Das haben wir im vergangenen Jahr erstmals gemacht. Die ganze Aktion ist super angekommen. Die 

Kinder basteln auch diesmal wieder in ihrer Einrichtung den Baumschmuck, den sie am Veranstaltungstag dann bei 

uns aufhängen können“, sagt Cieslik.

Abgerundet wird der Tag durch viele Fußballspiele, die ab 10 Uhr starten. „Es lohnt sich also auf jeden Fall bei uns 

vorbeizuschauen. Bei diesem Angebot wird sicher für jeden etwas dabei sein“, verspricht das Vereinsurgestein.
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44534 Lünen · Münsterstraße 55 · Telefon 0 23 06 / 6 35 77 

Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden
in gemütlicher Atmosphäre

im Steakhaus El Gaucho. 

Original argentinische Steaks vom Holzkohlengrill

Party-Service

Balkan-Spezialitäten

Gesellschaften bis 90 Personen

Wir freuen uns, Sie in unserem Haus begrüßen zu dürfen. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertag 11.30 Uhr bis 14.30 Uhr und 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
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:

Westfalia’s nächstes Heimspiel

Heiß auf drei Punkte!!!

Sonntag, 29. Oktober 2023, ab 15:00 Uhr
Vorspiel: Westfalia Wethmar II  gegen Königsborner SV II, 13:00 Uhr

SPORTPLATZ CAPPENBERGER SEE



Die Firma Hartmann, die 1863 gegründet wurde, ist ein alteingesessenes Lünener Um-
zugsunternehmen, welches von Günter Hartmann Senior und Junior gemeinschaftlich ge-
führt wird.

Die Traditionsfirma übernimmt Umzüge aller Art, egal ob es der Transport eines Ses-
sels, einer Küche, eines kompletten Hausstandes oder eines ganzen Firmenstandortes ist.

Seit Neustem bietet die Firma
Hartmann den Kunden die
Möglichkeit des sogenannten
„Selfstorage“, das heißt: Man
kann sein Mobiliar selbst ein-
lagern und jederzeit darauf
zugreifen.  

Kleintransporter, Anhänger,
Lkw, Möbelaufzüge und Um-
zugszubehör wie Sackkarren,
Gurte und Decken werden zu
kleinen Preisen vermietet.
Umzugskartons werden ko-
stengünstig zur Miete und
zum Kauf angeboten.

Für den flexiblen Urlaub stehen Wohnmobile zur Abfahrt bereit, vom kleinen Fahrzeug
für 2 Personen bis hin zum familientauglichen Camper für bis zu 6 Personen.

Dazu kommt für die Familie Hartmann, dass eine hochwertige Ausrüstung sowie gute und
zuverlässige Mitarbeiter helfen, die verschiedenen Wünsche ihrer Kunden zu erfüllen.

UMZÜGE • LKW-VERMIETUNG • SELFSTORAGE

Im Geistwinkel  41 · Lünen 

a 5 04 11

seit 1863

Ein 3-Raum-Selfstorage-Container

UMZÜGEseit 1863

www.hartmann-luenen.de www.reisemobile-hartmann.de02306 50 411


